
Liebe IPA-Freundinnen und IPA-Freunde, 

viele Jahre bestand zwischen der IPA Deutschland und der IPA Polen ein aktives 
Austauschprogramm. Leider ist ist dieser wertvolle Austausch in den vergangen Jahren, 
insbesondere im Zuge der Corona-Pandemie ins Stocken geraten. 
Nun soll das Programm in enger Abstimmung mit der IPA Polen in leicht angepasster Form 
neu aufgelegt werden – als wechselseitige, berufsbezogene Hospitation. 

Rahmenbedingungen: 

• Zeitraum der Durchführung: ab August 2025 
• Dauer: 7–10 Tage 
• Zeitpunkt: nach individueller Abstimmung 
• Inhalt: 

o Ca. 70 % dienstlicher Anteil, ca. 30 % kulturell / privat 
o Die Organisation des Programms liegt bei der jeweiligen entsendenden bzw. 

aufnehmenden Gliederung 
• Teilnehmendenzahl: 2 Personen 
• Teilnahmevoraussetzungen: 

o Aktiver Polizeidienst 
o Gute Englischkenntnisse 
o Erstellung eines Erfahrungsberichts mit Fotos und Einverständnis zur 

Veröffentlichung in IPA-Medien 
o Tragegenehmigung für die Uniform im Ausland 

• Kosten: 
o Die Kosten in Polen werden in der Regel von der IPA Polen bzw. ihren 

Gliederungen übernommen 
o Die Kosten in Deutschland trägt die jeweilige entsendende bzw. 

aufnehmende Gliederung 
o Eine finanzielle Unterstützung durch die IPA Deutschland kann nach 

Einzelfallprüfung gewährt werden 
• Hinweis: 

o Es wird angestrebt, dass die entsendende und aufnehmende Gliederung 
sowie die betreuenden IPA-Freundinnen und -Freunde identisch bleiben. 

Wichtig: 

Vor einer individuellen Bewerbung ist unbedingt Rücksprache mit der eigenen 
Verbindungsstelle sowie Landesgruppe hinsichtlich finanzieller und organisatorischer 
Unterstützung zu halten. 

Rückmeldung: 

Bei Interesse bitten wir um eine Rückmeldung bis zum 29. Juni 2025 an service@ipa-
deutschland.de. 
Bei mehreren Bewerbungen entscheidet das Los über die Ausrichtung. 
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Diese wechselseitige Hospitation ist als Pilotprojekt angelegt und soll – bei positiver 
Resonanz – künftig regelmäßig stattfinden und ggf. auf weitere Sektionen ausgeweitet 
werden. Erste Interessensbekundungen anderer Länder liegen bereits vor. 

Bei Fragen oder Anregungen meldet euch gerne direkt bei mir! 

Freundliche Grüße 
Jürgen 

 


